
	 Ihr Hintergrund: 

	 MitarbeiterInnen von Universitäten und außer		
	 hochschulischen Forschungseinrichtungen,
	 deren Aufgabenspektrum die Beratung für 		
	 NachwuchswissenschaftlerInnen aktuell
	 bzw. zukünftig umfasst.

	 Dozierende: 

	 Dr. Anne Löchte, Barbara Nickels

Weitere Informationen und Buchung unter
www.zwm-speyer.de/weiterbildung

Ihre Ansprechpartnerin: Judith Enders 
Zentrum für Wissenschaftsmanagement e.V. 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 / 67346 Speyer 
+49 1577 629 2363 / enders@zwm-speyer.de

	 Inhalte des Lehrgangs: 

	 Modul 1: Grundlagen der Karriereberatung für 		
	 (Post-)DoktorandInnen

	 Modul 2: Grundlagen der Einzelberatung und 		
	 des Coachings

	 Modul 3: Methodenset für die Karriereberatung 	
	 im Graduiertenbereich

	 Modul 4: Transfer- und Entwicklungsplanung

	 Preis: 

	 Veranstaltungsgebühr
5.600 € / 4.480 € für ZWM-Mitglieder

	 Tagungspauschale
900 € brutto (inkl. Verpflegung und 
Übernachtung)

€

	 Termine & Ort: 

	 Modul 1
25.04. - 26.04.2022 im Tagungshaus Alanus 
Werkhaus, Alfter

	 Modul 2
02.06. - 03.06.2022 im Erbacher Hof Mainz, 
Mainz

	 Modul 3
18.07. - 19.07.2022 im Tagungshaus Alanus 
Werkhaus, Alfter

	 Modul 4
19.09. - 20.09.2022 im Erbacher Hof Mainz, 
Mainz

Personal 

Lehrgang zum/zur 
KarriereberaterIn
Im Kontext der Diskussionen über die teilweise prekären 
Karriereperspektiven des wissenschaftlichen Nachwuchses ist 
das Thema der Beschäftigungsfähigkeit von Promovierten 
zunehmend in den Fokus geraten. Universitäten und außer-
universitäre Forschungseinrichtungen etablieren immer häufiger 
Personalentwicklungskonzepte, die inner- wie außeruniversitäre 
Karrierewege der Zielgruppe PostDocs gleichermaßen 
berücksichtigen. Karriereberatung wird so zu einem wachsenden 
Aufgabenanteil in Personalabteilungen, der sich in 
entsprechenden Stellenprofilen widerspiegelt.Der Lehrgang 
zum/zur KarriereberaterIn vermittelt Grundlagen der Karriere-
beratung. Er ermöglicht eine passgenaue Basisqualifizierung und 
Professionalsierung, um die spezifische Gruppe der Nachwuchs-
wissenschaftlerInnen kompetent beraten zu können. Er schließt 
damit die Lücke zwischen punktuellen Workshops und 
umfangreichen Beratungsausbildungen ohne Feldbezug.

„Das Konzept ist rund und vielseitig einsetzbar. Die erlernten 
Methoden ergänzen ganz wunderbar meine bisherigen 
Kompetenzen und Erfahrungen in der Beratung von 
Promovierenden, die nun noch besser davon profitieren. Ich 
danke den beiden Dozentinnen ganz außerordentlich für ihre 
gewinnende Art und ihren immer freundlichen Zugang zur 
gesamten Gruppe – und nicht zuletzt meinen Mitteilnehmenden 
für unser harmonisches Miteinander.“

Dr. Sabine Milde
Geschäftsführung, Graduiertenzentrum

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel


